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BAUVORHABEN :

BAUHERRSCHAFT :

ALLE HÖHENKOTEN BEZIEHEN SICH AUF +/- 0.00 =  OK FF IM EG
ALLE BRÜSTUNGSHÖHEN BEZIEHEN SICH AUF OBERKANTE ROHFUSSBODEN

DIESER PLAN GILT NUR IN VERBINDUNG MIT DEN STATISCHEN KONSTRUKTIONSPLÄNEN, DEM ENEVNACHWEIS UND 
SÄMTLICHEN DETAILPLÄNEN DES ARCHITEKTEN UND DER FACHINGENIEURE.  

ALLE MAßE SIND VOM AUFTRAGNEHMER EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN BZW. AM BAU ZU NEHMEN. 
UNSTIMMIGKEITEN SIND DER BAULEITUNG VOR ARBEITSBEGINN ZU MELDEN. ALLE ANGABEN ÜBER SCHLITZE UND 
DURCHBRÜCHE SIND VOR DER AUSFÜHRUNG VOM HAUPTUNTERNEHMEN GEMEINSAM MIT DEN RPOJEKTANTEN ZU 
PRÜFEN. WERKPLÄNE DER AUSFÜHRENDEN FIRMEN GELTEN NUR IN VERBINDUNG MIT DEM FREIGABEVERMERK DES 
ARCHITEKTEN.

DIE ANGEGEBENEN FLÄCHEN SIND ROHBAUMASSE.
ALLE FENSTERÖFFNUNGEN BEZIEHEN SICH AUF DAS ROHBAUMASS.
ALLE DECKENDURCHBRÜCHE MÜSSEN BRANDSCHUTZTECHNISCH DEN ERFORDERNISSEN ENTSPRECHEN:
LBAUO RHEINLAND-PFALZ §44 ABS. 7 : IN WOHNUNGEN MÜSSEN SCHLAFRÄUME UND KINDERZIMMER SOWIE FLURE, ÜBER 
DIE RETTUNGSWEGE VON AUFENTHALTSRÄUMEN FÜHREN, JEWEILS EINEN RAUCHMELDER HABEN.

IN JEDER WOHNEINHEIT MUSS MINDESTEN 1M² ABSTELLRAUM VORHANDEN SEIN.

MAUERWERK

BETON

WÄRMEDÄMMUNG

TROCKENBAU

HOLZ

OK FF = OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE IN DIESEM PLAN GEMACHTEN 
ANGABEN VON ALLEN AN DER AUSFÜHRUNG BETEILIGTEN EIGENVEANTWORTLICH ZU PRÜFEN.

DIE EXAKTEN GRENZABSTÄNDE DES/DER GEPLANTEN BAUVORHABENS/GEBÄUDE/S MÜSSEN VON EINEM ÖFFENTLICH 
BESTELLTEN VERMESSUNGSINGENIEUR (ÖbVI) ODER DEM ZUSTÄNDIGEN KATASTERAMT VOR BAUBEGINN DURCH EINE 
FEINABSTECKUNG GEMÄSS DEN VORGABEN DER JEWEILIGEN LANDESBAUORDNUNG GESICHERT WERDEN.

BEI DEN HÖHENANGABEN HANDELT ES SICH UM KEINE AMTLICHEN NN - HÖHEN, SOMIT WIRD BEI DEN HÖHENANGABEN KEIN 
ANSPRUCH AUF KORREKTHEIT GEWÄHRLEISTET.

2. RETTUNGSWEGE MIT EINEM ELEKTRISCHEN ANTRIEB MÜSSEN MIT EINEM AKKU ODER EINER NOTHANDKURBEL VERSEHEN 
WERDEN.
DAS LICHTE ÖFFNUNGSMASS DES 2. RETTUNGSWEGES MUSS MINDESTENS 0,9m x 1,20m BETRAGEN. DIE BRÜSTUNGSHÖHE 
DARF MAXIMAL 1,00m, GEMESSEN AB OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN, BETRAGEN.
JEDE NUTZUNGSEINHEIT MUSS IN JEDEM GESCHOSS ÜBER MINDESTENS EINEN  2. RETTUNGSWEG VERFÜGEN.

LBO SAARLAND : IN WOHNUNGEN MÜSSEN SCHLAFRÄUME UND KINDERZIMMER SOWIE FLURE, ÜBER DIE RETTUNGSWEGE 
VON AUFENTHALTSRÄUMEN FÜHREN, JEWEILS EINEN RAUCHMELDER HABEN.

ALLE BRÜSTUNGSHÖHEN BEZIEHEN SICH AUF OBERKANTE ROHFUSSBODEN.
DIE ANGEGEBENEN FLÄCHEN SIND ROHBAUMASSE.
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OK RF = OBERKANT ROHFUSSBODEN

HERR NAZIM SMAILAGIC
ODENWALDSTRASSE 16, D-65232 TAUNUSSTEIN
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SCHNITTE

BRH =  BRÜSTUNGSHÖHE

RK =  ROLLADENKASTEN

ORK =  OHNE ROLLADENKASTEN
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SCHALL-
ENTKOPPELT

RAMPE

= 159,28 m ü.NN

= 155,86 m ü.NN

= 162,25 m ü.NN
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Schöck 
Tronsole Typ F

PU-Ortschaum
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Tronsole Typ Z

Schöck 
Tronsole Typ F

Schöck 
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